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Bericht 

des Außenpolitischen Ausschusses 

über die Regierungsvorlage (620 der Beila­
gen): Bundesgesetz, mit dem das Konsularge­

bührengesetz 1967 geändert wird 

Die Anhebung der Konsulargebührensätze dient 
im wesentlichen der laufenden Anpassung an geän­
derte Wert- und Preisverhältnisse und trägt vor­
nehmlich den seit 1976 geänderten Wertverhältnis­
sen und dem Edordernis Rechnung, wenigstens 
zum Teil durch Mehreinnahmen den Aufwand zu 
decken, der von den Parteien durch die Inan­
spruchnahme der Vertretungs behörden in V ollzie­
hung der Gesetze verursacht wird. 

Im Gefolge der mit Abgabenänderungsge­
setz 1980 edolgenden Anhebung der seit 1977 
unverändert gebliebenen festen Gebührensätze des 
Gebührengesetzes 1957 ist nunmehr auch eine ent­
sprechende Anhebung der Konsulargebührensätze 
geboten. 

Treichl 

Berichterstatter 

Der Außenpolitische Ausschuß hat die gegen­
ständliche Regierungsvorlage in seiner. Sitzung am 
30. April 1981 in Verhandlung genommen. Nach 
den Ausführungen des Berichterstatters sowie 
Wortmeldungen der Abgeordneten Dr. Fr i­
sc h e n s chi a ger, Dipl.-Vw. Dr. Ludwig S te i -
ne r, DDr. He sei e, Dr. B I e n kund 
Dr. Fis c her wurde der Gesetzentwud unter 
Berücksichtigung eines A~trages des Abgeordneten 
DDr. He s el e zu Art. II. Abs. 1 mit Mehrheit 
angenommen. 

Der Außenpolitische Ausschuß stellt somit den 
. A n t rag, der Nationalrat wolle dem von der Bun­
desregierung vorgelegten Gesetzentwud (620 der 
Beilagen) mit der an g e s chi 0 s sen e n Ab ä n - • '. 
der u n g die vedassungsmäßige Zustimmung ,. 
erteilen. 

Wien, 1981 04 30 

Marsch 

Obmann 

Abänderung 
zum Gesetzentwurf in 620 der Beilagen 

Art. rr Abs. 1 hat zu lauten: 

,,(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Juli 1981 in 
Kraft." 
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